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Dem Hochwasser ist die Antriebsart egal
so reagiert man richtig, wenn das Auto unter wasser gestanden ist.

Von den Hochvolt-Akkus betroffener Elektroautos geht laut Experten keine Gefahr für die Umgebung aus.

FTORIAN T. MRAZEK

Fahrzeugelektronik und Wasser vertragen sich nicht. BILDI



Eine knappe Woche ist seit den Über-
schwemmungen Österreichs vergangen.
Wenngleich mancherorts immer noch der
Ausnahmezustand herrscht, sind die Auf-
räumarbeiten anderswo bereits weit fort-
geschritten. Damit einher geht vielfach die
Frage, wie man als Autobesitzer mit einem
Fahrzeug umgehen soll, das mehr oder
weniger vom Hochwasser erwischt wurde.

Die Experten vom ÖAtr,tTC haben auf
diese Frage unmissverständliche Antwor-
ten parat. ,,Wenn der Motorraum mit Was-
ser in Kontakt gekommen ist, muss aus
Sicherheitsgründen eine Abschleppung
erfolgen", so ÖAItttc-Techniker Steffan
Kerbl. ,,Wenn sich Wasser im Zylinder be-
findet, kann bei einem Startversuch ein
sogenannter Wasserschlag auftreten, ein
Motorschaden kann die Folge sein." Fahr-
zeuge, die mehrere Stunden derart tief im
Wasser waren, müssen auf jeden Fall ab-
geschleppt und in einer Fachwerkstätte
trockengelegt werden. Ungeachtet der tat-
sächlichen Intensität des Hochwassers
bzw. der Höhe des maximalen Wasser-
stands raten die Experten des Mobilitäts-
clubs allen Betroffenen in Hochwasserge-
bieten davon ab, bei ihren Fahrzeugen auf
gut Glück einen Startversuch des Autos zu
unternehmen.

,,In iedem Fall gilt es nicht in den Ver-
dacht einer fahrlässigen Handlung zu
kommön", bestätigt Christina Holzer-
Weiß. Verkehrsiuristin und Versicherungs-
experrin beim ÖAtvttC Salzburg. Darunrer
würde beispielsweise auch fallen, den ei-
genen Pkw trotz einschlägiger Starkregen- .

Warnungen in einer Tiefgarage oder in
unmittelbarer Nähe eines Hochwasser

führenden Flusses 2u parken. ,,Dadurch
würde man gegenüber der Versicherungs-
gesellschaft unweigerlich in Erklärungs-
not geraten", so Holzer-Weiß.

Generell gilt, dass Fahrzeugschäden
durch Hochwasser bei Vollkaskoversiche-
rungen abgedeckt sind, solange diese aus-
drücklich auch,,Naturgewalten" umfassen.
Eine Ausnahme bilden Stürme mit Wind-
geschwindigkeiten von über 60 km/h -
diese gelten aus Sicht der Versicherungen
als ,,höhere Gewalt". Anders ist die Situa-
tion bei einer Teilkaskoversicherung: Hier
rät die Expertin dazu, sich die tatsächli-
chen Versicherungsbedingungen im Detail
anzusehen und im Zweifelsfall das Ge-
spräch mit dem zuständigen Ansprech-
partner zu suchen. Im besten Fall ge-
schieht das bereits beim Vertragsab-
schluss. Dabei sollten auch die jeweiligen
Selbstbehalte sowie die Abdeckung des

Tiefer liegende Teile der Elektronik kön-
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nehmen - ein Werkstattauf-

enthalt ist dann unausweichlich' Bis zum

nintreffen des Abschleppdienstes kann

man versuchen, das Fahrzeug, ohne es zu
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aus dem tiefen Wasser zu schie-

L.". vorr"tgesetzt, dies ist ohne Gefahr

.Ogff.t. Daior sollte - falis möglich - die

Batierie abgeklemmt werden'--iti"r,woti 
Batterie: Laut Michael Kocher'

U"im Oefr,ftC Salzburg verantwortlich für

den Bereich Tpchnische lnnovationen'
;;i-rt, *" vollelektrischen Fahrzeugen und
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""rr.initito 
für die Umgebung aus' "Die

iini"Ä-r"nen-Akkus sind ebenso wie die

äur"g.tttitige Verkabelung in aller Regel-

,,Garagenrisikos., thematisiert werden. absoät wasserdicht", so Kocher' ungeach-
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